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Beethoven darf nicht von Extremisten 

instrumentalisiert werden 

 

BÜRGER FÜR BEETHOVEN schließen sich der Erklärung internationaler Beethoven-Verbände an 

 

Einstimmung hat sich der Vorstand der BÜRGER FÜR BEETHOVEN der „Erklärung gegen die 

Verwendung von Beethovens Musik in extremistischen Kontexten“ angeschlossen, die das Bonner 

Beethoven-Haus mit verschiedenen internationalen Partnerorganisationen veröffentlicht hat. Das teilte der 

Vorsitzende Stephan Eisel mit: „Beethovens Einsatz für Humanität und Verständigung der Menschen 

untereinander ist das exakte Gegenteil von Extremismus, der Hass unter den Menschen säen will. Wer 

Beethovens Musik für solche Zwecke instrumentalisiert, muss deshalb auf den entschiedenen Widerspruch 

aller stoßen, die sich der Pflege von Beethovens Erbe und seiner Musik verpflichtet sehen.“ 

 

Aktueller Anlass der gemeinsamen Erklärung, die sich gegen die missbräuchliche Verwendung von 

Beethovens Musik in extremistischen Kontexten richtet, ist ein zehnminütiges Video, mit dem der 

französische Rechtsextremist Éric Zemmour Ende November seine Präsidentschaftskandidatur bekannt gab. 

Er hat dieses offen ausländerfeindliche, anti-europäische und nationalistische Bewerbungsvideo mit dem 2. 

Satz der 7. Sinfonie von Beethoven unterlegt.  

 

Die Erklärung der Beethoven-Organisationen hat den Wortlaut: 

"wann wird auch der Zeitpunkt kommen wo es nur Menschen geben wird, wir werden wohl diesen 

Glücklichen Zeitpunkt nur an einigen Orten heran nahen sehen, aber allgemein – das werden wir nicht 

sehen, da werden wohl noch JahrHunderte vorübergehen." 

Ludwig van Beethoven, Brief an Heinrich von Struve, Wien, 17. September 1795 

"Wohlthun, wo man kann, Freiheit über alles lieben, Wahrheit nie, auch sogar am Throne nicht 

verleugnen." 

Ludwig van Beethoven, Eintrag im Stammbuch von Theodora Johanna Vocke aus Nürnberg, Wien, 22. Mai 1793 

 

Beethoven Gesellschaften weltweit teilen die klare Ansicht, dass die Musik Ludwig van Beethovens 

zutiefst human ist und sich an alle Menschen richtet. Seine Musik und sein kulturelles Erbe sollten 

niemals von denen missbraucht werden, die Macht durch Hass und Unterdrückung anstreben.“ 

 

Erst-Unterzeichner der Erklärung sind das Beethoven-Haus Bonn,die  Association Beethoven France et 

Francophonie (ABF), American Beethoven Society, das Ira F. Brilliant Center for Beethoven Studies at San 

José State University, die International Beethoven Academy at Le Concert Olympique, die Casa Museo 

Biblioteca Beethoveniana und die Wiener Beethoven Gesellschaft. 

 

Mit den in Bonn ansässigen BÜRGERN FÜR BEETHOVEN hat sich auch der mit 1.750 Mitgliedern 

weltweit mitgliederstärkste Beethoven-Verein angeschlossen.  


